
ENERGY + WEBINAR

ZWEITE ESKALATIONS-
STUFE GAS IN KRAFT

Mit der Reduzierung der Gaslieferungen aus Russland ist zu 
befürchten, dass die Gasspeicher bis zum Winter nicht aus-
reichend gefüllt werden. Daher hat Bundeswirtschaftsminis-
ter Habeck am 23. Juni 2022 die Alarmstufe als zweite Stufe 
im Notfallplan Gas ausgerufen. Damit sollen nun marktba-
sierte Maßnahmen ergriffen werden, um die Gasverbräuche 
zu reduzieren, die Gasspeicher schneller zu füllen und die 
Gasversorgung für die geschützten Kunden zu sichern. 

Der Erdgaseinsatz für die Stromerzeugung soll reduziert 
werden, zudem sollen Anreize zur Verbrauchssenkung in 
der Industrie geschaffen werden. Darüber hinaus kann 
das Preisanpassungsrecht nach § 24 EnSiG in Kraft 
gesetzt werden, womit Preisanpassungen entlang der 
gesamten Lieferkette unter deutlich vereinfachten Vo-
raussetzungen möglich werden. Die Auswirkungen auf 
gasverbrauchende Unternehmen wären erheblich.

In diesem Webinar wird erläutert, 
...  welche rechtlichen Konsequenzen sich aus 

der Ausrufung der Alarmstufe ergeben

...  welche Anforderungen sich aus dem Preisan-
passungsrecht nach § 24 EnSiG ergeben und 
welche Spielräume und Handlungsmöglich-
keiten bestehen

...  welche weiteren Anforderungen sich künftig 
auf der Notfallstufe ergeben können

...  welche Möglichkeiten Unternehmen haben, 
um auf marktbasierte Mechanismen und auf 
Maßnahmen auf der Notfallstufe (Abschal-
tungen) zu reagieren

AGENDA:

I.  Alarmstufe im 
Notfallplan Gas: 
–  Rechtliche Auswirkungen 
–  Gestaltungsmöglichkeiten 
–  Risikominimierung

II.  Unternehmen in 
der Alarmstufe: 

– Handlungsleitlinien
– Umsetzung 
–  Reaktion auf marktbasierte 

Maßnahmen

III.  Umgang mit Preis-
anpassungen nach 
§ 24 EnSiG

IV.  Vorbereitung auf eine 
mögliche Notfallstufe

V. Diskussion

Was bedeutet das für den energieintensiven Mittelstand?



Termin

Anmeldung:

04. Juli 2022 als Webinar 

Uhrzeit: 09.30 – 10.30 Uhr 

Die Seminarkosten betragen pro Teilnehmer 150,- EUR zzgl. USt. 
Für Energy+-Mandanten ist die Teilnahme kostenfrei.  
Weitere Informationen zum Ablauf erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung.

Online unter www.roedl.de/seminare 

oder per E-Mail an seminare@roedl.com

Kontakt für organisatorische Fragen:

Erik Weiß • T +49 911 9193 1676 • erik.weiss@roedl.com

Teilnahmebedingungen
Die Seminarkosten sind sofort nach Erhalt der Rechnung fällig. Bis sieben Tage vor Veranstaltungstermin können Sie kostenlos stornieren. Danach ist die Hälfte der Seminarkosten zu zahlen. Die Stornierung bedarf der Schriftform. Gerne akzeptieren 
wir ohne weitere Kosten einen Ersatzteilnehmer. Bitte melden Sie sich per E-Mail an seminare@roedl.com oder via Internet unter www.roedl.de/seminare an. Nach Eingang Ihrer Anmeldung sind Sie als Teilnehmer registriert und erhalten eine 
schriftliche Bestätigung.
Programmänderungen oder Absage der Veranstaltung behält sich der Veranstalter vor. Ist die Durchführung der Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt, wegen Verhinderung eines Referenten, wegen technischer Störungen oder aufgrund zu geringer 
Teilnehmerzahl nicht möglich, werden die Teilnehmer umgehend informiert.

Datenschutzhinweise unter https://www.roedl.de/dse

Ihre Ansprechpartner

DR. ALEXANDER THEUSNER, LL.M.
Rechtsanwalt, Fachanwalt für  
Informationstechnologierecht 
Associate Partner

T	 +49 911 9193 1512
alexander.theusner@roedl.com

BENJAMIN HUFNAGEL
Wirtschaftsingenieur (B.Eng.),  
M.A. Europäische Energiewirtschaft 
Associate Partner

T	 +49 911 9193 3570
benjamin.hufnagel@roedl.com


